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Draussen ist es bitterkalt. Doch die 
Angereisten können sich freuen: In 
der eben bezogenen Ferienwohnung 
herrscht behagliche Wärme. Einziger 
Wermutstropfen ist der leichte Ölge-
ruch, der sich vom Ofen aus verbreitet. 
Dies erleben zahlreiche Ferienhausbe-
sitzer im Frutigland. Doch das dürfte 
bald vorbei sein. Die beliebten und zu-
verlässigen Ölöfen mit Ferneinschaltung 
werden von Sibir nicht mehr hergestellt. 
Ende Jahr ist Schluss, bestätigt Beat 
Spiess von der Spiess Energie + Haus-
technik AG. «Natürlich gewährleisten 
wir weiterhin die Servicearbeiten an 
diesen Heizgeräten», ergänzt der Fir-
meninhaber. 

Topmoderne und umweltfreund-
liche Alternative
Das Aus für das SIBIR-Modell kam für 
Beat Spiess überraschend schnell. Um-
gehend schaute er sich nach einem 
gleichwertigen Ersatz für das beliebte 
System um. Beim Pelletofen-Hersteller 
Rika wurde er fündig. «Der RIKA DOMO 
vereint Ästhetik und moderne Technik 
in einem innovativen Pelletofen. Die 
breite, mit Speck- oder Sandstein ver-
kleidete Front sorgt für ein natürliches 
Ambiente, während Sie das gemütli-
che Kaminfeuer geniessen. Im Inneren 
überzeugt der Pelletofen DOMO mit in-
novativer Technik: Das Touch-Display 
mit elektronischem Türöffner und die 
automatische Entaschung sind nur zwei 
Funktionen in einer Reihe technischer 
Finessen. Die zahlreichen Anschluss-
möglichkeiten erleichtern die Integra-
tion des Ofens in Ihren Wohnraum», 
schreibt Hersteller Rika über den von 
Beat Spiess ausgewählten Ofen. «Wir 
haben mit diesem Fabrikat eine sehr 
gute, umweltfreundliche Alternative ge-
funden», freut er sich. 

Patente Eigenentwicklung
Doch allein mit dem Ofen ist es nicht 
getan. Denn dieser fasst gerade mal 
eine Wochenration Pellets. Zu wenig für 
die meisten Ferienhäuser, die nicht jede 
Woche besucht werden und bei Frost 
beheizt werden sollten. Deshalb entwi-
ckelte die Firma Spiess den Pelletofen 
mit einer automatischen Zuführung aus 

einem Vorratstank weiter. «Der Tank 
deckt einen Jahresverbrauch ab und 
steht in der Regel im Keller. Von dort 
werden die Pellets mit einem Fördersys-
tem in den Zimmerofen befördert. Bei 
diesem kann über die Steuerung ein-
fach die Temperatur geregelt werden. 
Das System hat zudem eine CO2-Raum-
überwachung sowie eine integrierte 

Ferneinschaltung und einen Frostwäch-
ter», beschreibt er das System. «Allfälli-
ge Störungen werden dem Kunden und 
unserer Serviceorganisation automa-
tisch übermittelt», hebt er einen weite-
ren Sicherheitsaspekt hervor. 

Zufriedene Kunden
Beat Spiess und sein Team konnten 
die Neuentwicklung bereits in zwei Fe-
rienhäuser in Adelboden einbauen. Die 
Besitzer wollten keine Heizung mit fos-
silem Brennstoff mehr. Eine Haltung, 
die Beat Spiess bei immer mehr Kun-
dinnen und Kunden feststellt. «Statt 
1000 Liter Öl zu verbrennen, werden in 
einem Jahr nun gut zwei Tonnen Pel-
lets verbrannt», verdeutlicht der Fir-
meninhaber die Umweltfreundlichkeit 
der Pelletheizung. Er empfiehlt seinen 
Kundinnen und Kunden denn auch die 
qualitativ sehr guten Holzpellets von 
«BeoPellets», durch welche die Wert-
schöpfung erst noch in der Region 
verbleibe. Die Kunden sind denn auch 
sehr zufrieden, wie der Firmeninhaber 
berichtet. «Sie haben eine nachhaltige 
Heizlösung ohne Qualitäts- oder Kom-
forteinbussen», fasst er zusammen. 
«Sie können das gesamte Heizsystem 
über das Handy oder den PC überwa-
chen und steuern, es können sich sogar 
mehrere Parteien am Überwachungs-
system beteiligen.» 

Weiterhin Service-Partner für Ölofen
Auch wenn wegen des neuen Systems 
das Thema Öl für die Spiess Ener-
gie + Haustechnik nun etwas in den Hin-
tergrund rückt, die Besitzerinnen und 
Besitzer eines Ölofens können sich wei-
terhin auf Beat Spiess und sein Team 
verlassen. «Wir betreuen nach wie vor 
Ölöfen und Ölfeuerungen», entkräftet 
er etwaige Befürchtungen. «Schliess-

lich gehört der Service solcher Geräte 
zu den wichtigen Standbeinen unseres 
Betriebs.»
� Martin Hasler

Mit Pellets Ferienhäuser klimaneutral heizen
Mit dem Pelletofen DOMO von Rika bietet die Spiess Energie + Haustechnik AG eine echte Alternative zum beliebten 
SIBIR-Ölofen, der ab Ende Jahr nicht mehr hergestellt wird. Firmeninhaber Beat Spiess entwickelte den Ofen zu 
einem Heizsystem mit automatischer Pelletzuführung weiter. Damit können nun auch Ferienhäuser mit einem klima-
neutralen Heizsystem ausgerüstet werden.
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Beat Spiess, sind Sie ein Tüftler?
Ja, ein wenig schon. Wir waren schon 
früh mit der erneuerbaren Energie und 
der Fotovoltaik vertraut. Das Erfüllen 
von Kundenwünschen, spornt uns im-
mer wieder an, Herausforderungen zu 
meistern. Geht nicht, gibt’s bei uns nicht! 
Allerdings darf ich auch sagen: Unsere 
Lösung mit dem Pelletofen ist keine Bas-
telei, sondern ein ausgeklügeltes System 
mit Komponenten, die auf dem Markt er-
hältlich sind. Wir haben diese lediglich 
kompakt zusammengefügt. Das ist der 
grosse Vorteil unserer Firma: Wir führen 
Aufträge von A bis Z aus und haben das 
Fachwissen zu allen Komponenten, die es 
für den Gesamtprozess gebraucht hat. 

Ein neues Heizsystem saugt man sich 
nicht eben gerade aus dem Finger, oder?
Nun, wir haben ja nicht das Rad neu er-
funden. Es sind einzelne Komponenten, 
die ich mit baulichen Anpassungen zu-
sammengefügt und getestet habe. Das 
Resultat ist nun eine saubere, umwelt-
freundliche Alternative ohne Ölgeruch 
mit Kaminfeuerambiente als Ersatz für 
den auslaufenden SIBIR-Ölofen. 

Wieso sollte ich wegen einer 
Heizung gerade zu Ihnen kommen?
Unsere Firma gibt es seit über 100 Jahren, 
ich bin bereits die vierte Generation im 
Geschäft. Unsere Stärke ist sicherlich, 
dass wir Anlagen planen und installie-
ren, die nachhaltig sind. Wir verwenden 
ausschliesslich Fabrikate, die wir auch in 
Eigenregie warten können. Dem Kunden 

gibt das die Gewähr, einen Partner vor 
Ort zu haben, der die Funktionstüchtig-
keit der Geräte sicherstellt. Nur eine gut 
eingestellte und gewartete Anlage sorgt 
dafür, dass Geld gespart werden kann. 
Unsere Angebote sind detailliert und mit 
allen zu erwartenden Kosten ausgewie-
sen. Die Kundinnen und Kunden kaufen 
also nicht die Katze im Sack. 

Welche Dienstleistungen kann ich 
von Ihnen erwarten?
Der Servicebereich ist eine unserer 
Stärken. Wir beschäftigen sieben Ser-
vicetechniker für die gesamte Haus-
technik, den Sanitär- und Solarbereich. 
Wir betreiben einen 24/7-Pikettdienst.

Die Anforderungen unserer Kunden sind 
hoch, aber das treibt uns an. Wir bilden 
unsere Mitarbeitenden permanent aus 
und weiter. So können wir unserer Kund-
schaft die Sicherheit einer rundum funk-
tionierenden Serviceorganisation bieten.

«Alles unter einem Dach» lautet das 
Motto der drei Firmen Spiess Ener-
gie + Haustechnik, Beosolar und Marti 
Dach + Solar. Wir beschäftigen knapp 
70  Mitarbeitende an den Standorten 
Spiez, Reichenbach und Adelboden. Wir 
führen Zweigstellen in Krattigen und neu 
auch in Thierachern. In Adelboden ha-
ben wir eine Bad-Ausstellung und einen 
«BadShop» mit Ersatzteilen für die Bad- 
und Küchenbereiche. Im Oktober er-
öffnen wir ausserdem eine permanente 
Zimmerofen-Ausstellung in Frutigen.

Worauf sind Sie besonders stolz?
Auf unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Sie sind der Garant, dass die 
Kundenwünsche auch umgesetzt wer-
den können. Mit unserer Crew setzen 
wir sehr auf Individualität und Qualität!
� MHA

Ferienchalet 
in Adelboden
Ausgangslage  
Einfaches, zweistöckiges Ferienchalet 
mit 70 m2 Wohnfläche, beheizt mit 
automatischem Sibir-Ölofen mit 
Öltank im Untergeschoss. UG mit 
Badezimmer und Schlafraum.

Neuer Ofen 
Fabrikat Rika, Typ Domo Multiair 
Leistung 10 kW. 

1 Multiair oben, 1 Multiair im Bade-
zimmer.

Grundwärme Ofen für UG und EG 
ab Strahlungswärme des Ofens.

Pellets-Lagerraum 
Lagerfähigkeit von 2 Tonnen Pellets 
(1,5 m3 Pellets), diese entsprechen 
1000 Litern Öl.

Verbrauchszahlen 
Ölverbrauch vorher 900 –1000 Liter, 
entspricht Verbrauch von 2 Tonnen 
Pellets.

Kosten 
Ein neuer Sibirofen mit Ferneinschal-
tung im Vergleich kostet montiert 
ca. CHF 12 000.– Investition Umbau 
auf Rika-Ofen mit Nachführsystem 
und Lagerraum ca. CHF 52 000.– För-
dermittel von CHF 10 000.– erhalten 
(neu ab 01.05.2021 CHF 6 000.–).

füR die Auswechslung ihRes sibiRofensAKTIONEN 2021

 von oel zu oel
 mit 2-JAhRe-gRAtis-seRviceAbo 

 im weRt von chf 500.–

• Bestellung bis am 15.12.2021

• Installation nach Vereinbarung

 Wir wechseln Ihren bestehenden Sibiroelofen und tauschen ihn 

 gegen einen neuen Thermolino aus. Ersatzteile sind bis auf Weiteres 

 lieferbar, Service und die Reparaturen können wir für die nächsten 

 Jahre sicherstellen.

 von oel zu Holz 

 mit gRAtis bio Pellets 

 im weRt von chf 700.–

• Bestellung bis am 31.12.2021

• Installation nach Vereinbarung

 Auswechslung auf erneuerbare Energie! Der Wechsel auf ein CO2-

 neutrales Heizsystem lohnt sich jetzt für Sie um ein Vielfaches. 

 Wir wechseln Ihren Sibirofen auf ein Pelletheizsystem. Dabei spielt 

 es keine Rolle, ob es sich um einen Einzelofen mit Wochentank, 

 automatischer Befüllung oder Zentralheizung handelt. Sie können 

 teilweise zusätzlich von der grosszügigen Klimaprämie profitieren 

 und heizen jetzt noch einen Winter lang gratis! Bei Auftragserteilung 

 im Jahr 2021 schenken wir und die Firma BeoPellets Ihnen 

 Holzpellets im Wert von CHF 700.–.
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«Geht nicht, gibt’s nicht bei uns!»

sPIess eneRGIe + haustechnIk aG
erlenweg 1
3715 adelboden 
T 0041 33 673 88 44
inFo@SpieSSag.com
www.SpieSSag.com

PARO 
DER ÄSTHETISCHE 
UND FUNKTIONALE 
KOMBIOFEN
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Ihr Brennstoff aus der Region
BeO-Pellets sind CO2-neutral und umweltschonend

– �Wertschöpfung zu 100 % aus der Region
– Enthalten keine Presshilfsmittel und Zusätze
– �Zertifiziert von Bioinspecta  

durch das Label  
www.schweizernaturholzpellets.ch

Aus einheimischem Bergholz

Eröffnung Ofenausstellung
30. und 31. Oktober 2021, Waldegg Frutigen


